
ZERTIFIZIERTE WEITERBILDUNG 
ZUM*R MODERATOR*IN FÜR KINDER- UND 
JUGENDBETEILIGUNGSPROZESSE

Als Lernorte für politische Beteiligung und Engagement 
haben Jugendhäuser, Vereine, Verbände, Kitas, Spielhäu-
ser und der gesamte öffentliche Raum eine besondere 
Bedeutung für Kinder und Jugendliche. Die Beteiligung 
von Kindern und Jugendlichen in Baden-Württemberg ist  
in der Gemeindeordnung § 41a festgeschrieben: Jugend-
liche müssen und Kinder sollen beteiligt werden. Kinder 
und Jugendliche selbst sind Expert*innen für ihre Belange 
und Anliegen. 

Wie aber können Kinder und Jugendliche unterstützt 
werden, um ihr Expertentum einzubringen? Wie gelingt 
es Kinder und Jugendliche in angemessener Weise zu 
beteiligen? Wie können Kinder und Jugendliche zu Betei-
ligten heranwachsen? Welche Rolle spielen dabei die 
Fachkräfte der Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit, 
Verwaltung und andere Akteur*innen? Welche Haltung 
habe ich selbst und welche haben andere?
 
Beteiligung kann sein und ist nicht immer kuschelig.
 
Die Weiterbildung macht Sie fit für diese Herausforderung: 
Sie qualifiziert umfassend für die Planung, Organisation 
und Durchführung von Beteiligungsprozessen mit Kindern 
und Jugendlichen, dabei ist auch der regelmäßige kolle-
giale Austausch fester Bestandteil der Weiterbildung. 
Die eigene Rolle als Moderator*in, Gelingensfaktoren und 
Stolpersteine sowie geeignete Durchsetzungsstrategien 
werden intensiv in den Blick genommen.

Kooperationspartner:

Träger der Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung 
Baden-Württemberg:

Unterstützt durch das Ministerium für Soziales und 
Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.
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REFERENT*INNEN: 

Martina Leidinger, Organisationsentwicklung (MA), Dipl. 
Soz.-Päd., Systemisch-Lösungsorientierter Coach, Trainerin 
für Prozessmoderator*innen, Ehrenamtsmanagerin, Trainerin 
im Bereich Kinderschutz und Schutzkonzepte

Bernward Benedikt Jansen, Dipl. Ing. Landschaftsarchitekt, 
Moderator für kinderfreundliches Planen, Trainer für Pro-
zessmoderator*innen, Trainer der Technology of Participa-
tion in Kommunen (ToP), Systemischer Fundraiser für NPO

Caroline Zielbauer, Sozial- und Kommunikationswissen-
schaften (M.A.), Fachreferentin in der Servicestelle Kinder- 
und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg

+ externe Referent*innen

	Veranstaltungsorte: verschiedene Tagungshäuser 
(unterschiedlicher Standards) in Baden-Württemberg 

Noch Fragen?
Kontakt Caroline Zielbauer 
Fon 0711 16 447 27
zielbauer@kinder-jugendbeteiligung-bw.de

Weitere Infos und Anmeldung unter: 
	www.kinder-jugendbeteiligung-bw.de
www.jugendakademie-bw.de

Besuchen Sie uns auch auf:
	facebook.com/skjb.bw
	twitter.com/skjb_bw

ZERTIFIZIERTE 
WEITERBILDUNG ZUM*R 
MODERATOR*IN FÜR KINDER- UND 
JUGENDBETEILIGUNGSPROZESSE

5 Pflichtmodule +
2 Wahlpflichtmodule + 
Praxisprojekt

SEPTEMBER 2021 –  
SEPTEMBER 2022

Bundesweit zertifiziert 
durch das Deutsche 
Kinderhilfswerk



●
2 WAHLPFLICHTMODULE
Die Teilnehmer*innen wählen ihren eigene Schwerpunkte 
und suchen sich zwei eintägige Seminare aus dem Jahres-
programm der Akademie der Jugendarbeit 2021 und 2022 
sowie den Angeboten der Servicestelle aus.

● 

1 PRAXISPROJEKT
Alle Teilnehmer*innen planen, dokumentieren und führen ein 
eigenes Praxisprojekt, mit Begleitung der Weiterbildungs-
gruppe durch.

●
ZERTIFIKAT 
des Deutschen Kinderhilfswerkes
mit bundesweiter Anerkennung 

* Die Pflichtmodule beginnen jeweils mittwochs um 9:30 Uhr 
und enden freitags um 16:00 Uhr mit jeweils einer Abend-
einheit am Donnerstag.

WER KANN TEILNEHMEN 
(AUS BADEN-WÜRTTEMBERG)? 

→ 		 Fachkräfte der freien Träger der Kinder- und 
		 Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit
→ 		 Fachkräfte öffentlicher Träger der Jugendhilfe
→		 kommunale Jugendreferent*innen
→ 		 Fachkräfte aus dem schulischen und außerschulischen 					 
		 Bereich
→		 Fachkräfte aus	 Kindertageseinrichtungen
→		 Stadt-, Regional-, Landschaftsplaner*innen
→		 Mitarbeitende aus Politik und Verwaltung

Es gibt insgesamt max. 20 Plätze. Bei großer Nachfrage 
trifft ein Entscheidungsgremium eine Auswahl.

Anmeldeschluss 30. Juni 2021. 

Anmeldung unter: 
www.jugendakademie-bw.de

KOSTEN: 

1750,- EUR Doppelzimmer; 2050,- EUR Einzelzimmer 
(auf Anfrage ist Ratenzahlung möglich)

→ 		 Im Preis enthalten sind die Unterkunft (im Doppel-
		 zimmer) in der Bildungsstätte (mit unterschiedlichem 		
		 Standard). 
→ 		 Eine Unterbringung im Einzelzimmer ist gegen Aufpreis 
		 und vorbehaltlich der Verfügbarkeit möglich.
→ 		 Die Veranstaltungen finden in Jugendbildungsstätten 
		 statt. Die Zimmer sind je nach Ort unterschiedlich 
		 ausgestattet. Es kann sein, dass Duschen und WCs 
		 außerhalb der Zimmer liegen.
→ 		 Vollverpflegung sowie Tagungsmaterialien für die 
		 Weiterbildung sind im Preis enthalten. Darüber hinaus-
		 gehende Kosten, 	insbesondere die Reisekosten sowie 
		 Kosten für Getränke, werden von den Teilnehmenden 		
		 selbst getragen. 
→ 		 Wir behalten uns vor, aufgrund der äußeren Rahmen-
		 bedinungen, Teile der Weiterbildung online stattfinden 
		 zu lassen.

5 PFLICHTMODULE
➊		 Modul: 8. – 10. September 2021 I St. Bernhard I Rastatt 
➋		 Modul : 8. – 10. Dezember 2021 I Online
➌		 Modul: 23. – 25. März 2022 I Landesakademie für 	
		 Jugendbildung I Weil der Stadt
➍		 Modul: 22. – 24. Juni 2022 I Evangelische Tagungsstätte 
		 Löwenstein I Löwenstein
➎		 Modul: 28. – 30. September 2022 I Hohenwart Forum I 
		 Pforzheim

INHALTLICHE SCHWERPUNKTE
→ 		 Grundlagen der Kinder- und Jugendbeteiligung
		 Theoretische und rechtliche Grundlagen von 
		 Partizipation | 	Reflexion	 der eigenen Werte, Haltung und 
		 Rollen bei der 	Beteiligung von Kindern 	und Jugendlichen | 
		 Formen der 	Kinder- und Jugendbeteiligung (u.a. auch 
		 die Zielgruppe 	der Beteiligungsfernen)

→		 Konzeptentwicklung und Projektmanagement
		 Projektentwicklung und kollegiale Beratung | Ausein-
		 andersetzung mit 	Methoden der Sozialraumerkundung  
		 als einem Weg für den Zugang zu 	ansonsten schwer 		
		 erreichbaren 	Zielgruppen

→		 Kleine und große Beteiligungsmethoden 
		 Partizipationsprozesse starten, gestalten und begleiten | 
 		 Erlebnis und Erweiterung von Methoden: Durchführung 
		 und Analyse unterschiedlicher Methoden | Umsetzung 
		 von Beteiligung gestützt durch kreative Prozesse | 
		 Beteiligungsprojekte in Einrichtungen und im öffentlichen 	
		 Raum planen, gestalten, moderieren und realisieren	

→	 	Moderation von Projekten und Konflikten
		 Kennenlernen verschiedener Techniken der 
		 Moderationsmethode von Beteiligungsprojekten und 
		 Konflikten u.a. Grundlagen und Technik der Moderations-
		 methode ViPP (Visualisierung in Partizipationsprozessen) |  
		 Auseinander	setzung mit der Rolle als Moderator*in

→		 Projekte nachhaltig abschließen 
		 Nachhaltigkeit und Qualität von Projekten | Abschluss 
		 und 	Reflexion der Weiterbildung | Kolloquium und 
		 Präsentation der Beteiligungsprojekte | Freiraum für 
		 offenes Thema der Gruppe


